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24./2
5.Jan. 2009

verdi-Institut für Bildung, Medien und Kunst
Lage-Hörste

24./25. Januar 2009
Gütersloh, Alte Weberei

VeranstalterInnen:

verdi-Institut für Bildung, Medien und

Kunst, Lage-Hörste

GEW Ostwestfalen Lippe

Forum Linker Gewerkschafter OWL

Linkes Forum Paderborn

attac Gütersloh

attac Bielefeld

attac AG Globalisierung und Krieg

attac Herford

ag du bist bertelsmann

Linkes Forum Paderborn

Blaues Wunder

Kontakt und Anmeldung

Rainer Westphal
attac-guetersloh@t-online.de
fon: 0171 6 34 62 68
fax: 05248 82 39 50

Hubert Kniesburges
Forum Linker Gewerkschafter
Ostwestfalen-Lippe
anti-b@kniesburges.net
fon: 0151 51 09 35 02

Teilnahmebeitrag erwünscht 10€/ 5€/ 1€

Übernachtung in der verdi-Bildungsstätte
Lage-Hörste vorhanden; ein Bustransfer
ist eingerichtet.

Kosten:

im Doppelzimmer 22€ pro Bett
Einzelzimmer 34€

incl. Frühstück

Tagungsablauf:

10:00 Uhr - 11:00 Uhr

11:15 Uhr - 16 Uhr

Forum 1 - 8
während der Forum-Phase ist eine einstündige
Mittagspause eingeplant

Eröffnung
Dr. Arno Klönne
“Ein Konzern stiftet Politik - zum gemeinen Nutzen?”

16:30 - 19:00 Uhr

Abschlußplenum

Berichte aus den Workshops

Steffen Roski:
“Bertelsmann-Stiftung - Gemeinnützigkeit aberkennen”

Werner Rügemer:
“PPP - Privat vor Staat”

24.01.2009

25.01.2009

10:00 bis 13 Uhr Vernetzungstreffen

Erfahrungsaustausch
Verabredung von Aktionen
Terminfestlegungen

Das Vernetzungstreffen findet in der
verdi-Bildungsstätte Lage-Hörste
statt.

20:30 Uhr Bustransfer nach Lage-Hörste

Anfahrtsbeschreibung unter

www.die-weberei.de

Anmeldeformular unter www.anti-bertelsmann.de
oder per Email

Konto: 105 650 18 Blz 478 535 20 KSK Wiedenbrück
attac Regionalgruppe Gütersloh
Stichwort: 4. Bertelsmann-kritische Tagung



“Ob Privatisierung öffentlicher Dienste oder Einführung von

Studiengebühren, ob Harz IV und Sozialkürzungen oder

globale Militärinterventionen und Vorgaben zur Aufrüstung:

Die gesellschaftspolitische Agenda der Bundesrepublik wird

von der Bertelsmann-Stiftung entworfen. Diese “gemein-

nützige” und steuerbegünstigte “Reformwerkstatt”, die

zugleich das größte Aktienpaket am Bertelsmann-Konzern

als weltweit viertgrößten Medienunternehmen hält, stellt die

erfolgreichste Public-Private Partnership dar - nicht allein

auf Firmenprofit,sondern zugleich auch auf gesellschaftliche

Steuerung ausgerichtet.”

Klappentext Werner Biermann/ Arno Klönne:

Agenda Bertelsmann - Ein Konzern stiftet Politik

Forum 1

Arvato verwaltet Kommunen - Würzburg mit Folgen”

Dr. Rudolph Bauer, Bremen, Holger Grünwedel,

Würzburg, Stadtrat PdL, Gäste aus East Riding

Forum 2

New Public Management und Governance -

die Rolle von Bertelsmann”

Detlef Hartmann und Frank Borris

Forum 3

Unser Gesundheitswesen braucht Qualitätstransparenz -

Bertelsmann - Eine Stiftung macht Politik

Dr. Silke Lüder, Patientenforum

Forum 4

Unternehmerentscheidung maß aller Dinge -

Bertelsmann stiftet neues Arbeitsvertragesrecht

Dr. Helga Spindler, Horst Schmitthenner, IGM

Forum 5

Bertelsmann-Stiftung - neoliberale Lobbyarbeit

für die Militärmacht Europa

Tobias Pflüger, MdEP

Forum 6

CHE und die Hochschulreformen -

Hochschulfreiheitsgesetz NRW

Dr. Wolfgang Lieb, Köln Martin Kotulla, Münster

Forum 7

Das trojanische Pferd - Privatisierungsprojekte

der Bertelsmann-Stiftung an Schulen

Matthias Holland-Letz, Journalist, GEW OWL

Forum 8

Krake Bertelsmann - neoliberaler Strippenzieher

Aktionsforum zur Vorbereitung wirksamer

Kampagnen - Ideen, Fotos, Slogans u.ä. für die

Erstellung von Plakaten und Flyern erwünscht

Die Bertelsmann AG ist einer der weltgrößten

Medienkonzerne und gehört zu 76,9% der

Bertelsmann-Stiftung. Die Stiftung gehört zu den

wichtigsten neoliberalen Politikberatern im Land

und dient dabei auch den wirtschaftlichen

Interessen des Weltkonzerns.


